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Geschäftsbereich des Bundeskanzleramtes 


1 . Abgeordneter 

Hans-Joachim 

Otto 

(Frankfurt) 

(F.D.P.) 


Hält die Bundesregierung die Errichtung eines Bun- 
deskulturministeriums, das von mehreren Abgeord- 
neten der Koalition gefordert und auch vom Staats- 
minister beim Bundeskanzler, Prof. Dr. Julian Nida- 
Rümelin, für die nächste Legislaturperiode nicht 
ausgeschlossen wird, mit der föderalen Kompetenz- 
verteilung für vereinbar? 


2. Abgeordneter Wie könnten die Zuständigkeiten eines solchen 

Hans-Joachim Ministeriums aussehen? 

Otto 

(Frankfurt) 

(F.D.P.) 


Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts 


3. Abgeordneter 

Dirk 

Niehel 

(F.D.P.) 


Beabsichtigt die Bundesregierung, beim Besuch des 
syrischen Präsidenten Baschar El Assad antisemiti- 
sche Äußerungen beim arabischen Gipfel in Amman 
persönlich anzusprechen, die im Zusammenhang 
mit Israel und den Juden anlässlich des Papstbesu- 
ches stehen, vor dem Hintergrund der Äußerung 
des Bundesministers des Äußeren, Joseph Fischer, 
bei der Einweihung der israelischen Botschaft in 
Berlin, dass die Bundesregierung die Aufrufe zu wei- 
terem Terror verärgert zur Kenntnis genommen hat 
und diese Haltung auf das Schärfste verurteilt? 


4. Abgeordneter 

Andreas 

Schmidt 

(Mülheim) 

(CDU/CSU) 


Hat der saarländische Geschäftsmann D. H., der 
am 21. Juni 2001 als Zeuge vor dem Untersuchungs- 
ausschuss des Deutschen Bundestages geladen war, 
an einer Auslandsreise von Bundeskanzler Gerhard 
Schröder nach China teilgenommen, und falls ja, 
auf wessen Veranlassung? 
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Geschäftsbereich des Bundesministeriums 

für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft 


5. Abgeordneter 
Ernst 
Hinsken 

(CDU/CSU) 


Welche Maßnahmen wird die Bundesregierung wei- 
terhin ergreifen, um die Unterglas-Betriebe für die 
Zukunft zu stärken, damit diese im Wettbewerb mit 
Betrieben der europäischen Nachbarländer weiter- 
hin bestehen können? 


6. Abgeordneter 
Ernst 
Hinsken 

(CDU/CSU) 


Ist die Bundesregierung bereit, auf die Europäische 
Union (namentlich auf den Kommissar für Wettbe- 
werb, Mario Monti) einzuwirken, um ungefähr glei- 
che Energiepreise für solche Betriebe in allen EU- 
Eändern zu gewährleisten? 


Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Gesundheit 


7. Abgeordneter 

Dr.-Ing. Rainer 
Jork 

(CDU/CSU) 


Welche Bedeutung misst die Bundesregierung den 
niedergelassenen Allgemeinärzten in Deutschland 
bei, und welche Perspektiven sieht sie für diese 
Gruppe, insbesondere in Relation zu Ärzten, die im 
öffentlichen Dienst bzw. in Krankenhäusern be- 
schäftigt sind? 


8. Abgeordneter 

Dr.-Ing. Rainer 
Jork 

(CDU/CSU) 


Beabsichtigt die Bundesregierung angesichts des 
Rückgangs und steigenden Mangels an Allgemein- 
medizinern in privater Niederlassung in den neuen 
Bundesländern besondere Maßnahmen, um das be- 
reits sichtbare und noch zu erwartende Defizit zu 
vermindern? 


Geschäftsbereich des Bundesministeriums des Innern 


9. Abgeordneter 

Wolfgang 

Zeitlmann 

(CDU/CSU) 


Welche deutschen Organisatoren haben nach Infor- 
mationen der Bundesregierung im Vorfeld des EU- 
Gipfels im Internet zur Eahrt nach Göteborg und 
zur Beteiligung an Aktionen des „zivilen Ungehor- 
sams“ aufgerufen? 
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10. Abgeordneter Welche Hinweise hat die Bundesregierung, dass un- 

Wolfgang ter den Drahtziehern der Krawalle von Göteborg 

Zeitlmann auch deutsche Autonome waren? 

(CDU/CSU) 


11. Abgeordneter 

Dr. Peter 
Ramsauer 

(CDU/CSU) 


Was unternimmt die Bundesregierung, um zu ver- 
hindern, dass sich deutsche Krawallmacher erneut 
an möglichen Ausschreitungen anlässlich des G8- 
Treffens in Genua beteiligen? 


12. Abgeordneter 

Dr. Peter 
Ramsauer 

(CDU/CSU) 


Welche Maßnahmen ergreift die Bundesregierung, 
um dem Gewalttourismus in Form der zunehmen- 
den Mobilisierung gewaltbereiter Demonstranten 
durch das Internet entgegenzuwirken? 


13. Abgeordneter 

Dr. Hans-Peter 
Uhl 

(CDU/CSU) 


Kann die Bundesregierung Presseinformationen 
(z. B. bei „ntv-online“ vom 18. Juni 2001) bestäti- 
gen, wonach an den Ausschreitungen im Dresdner 
Stadtteil Neustadt auch Randalierer vom EU-Gipfel 
in Göteborg beteiligt waren? 


14. Abgeordneter Welche Hinweise auf Verbindungen zwischen den 

Dr. Hans-Peter Krawallmachern in Dresden zu politischen Organi- 
Uhl sationen in Sachsen hat die Bundesregierung? 

(CDU/CSU) 


15. Abgeordnete 

Heidi 

Lippmann 

(PDS) 


Welche verfassungsschutzrelevanten Erkenntnisse 
liegen der Bundesregierung über die Unterstützung 
der in Mazedonien operierenden UCK durch die 
albanische Diaspora in der Bundesrepublik Deutsch- 
land vor? 


16. Abgeordnete 

Heidi 

Lippmann 

(PDS) 


Welche Möglichkeiten bestehen aus der Sicht der 
Bundesregierung, um die finanzielle Unterstützung 
der mazedonisch-albanischen „Freischärler“ aus der 
Bundesrepublik Deutschland zu unterbinden? 



Drucksache 14/6387 


- 6 - 


Deutscher Bundestag - 14. Wahlperiode 


Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Finanzen 


17. Abgeordneter 

Ernst 

Burgbacher 

(F.D.P.) 


Wie hat das Bundesministerium der Finanzen die 
geschätzten Steuermindereinnahmen in Höhe von 
rund 300 Mio. DM im Zusammenhang mit dem ge- 
mäß § 3 Nr. 51 Einkommensteuergesetz gewährten 
Freibetrag in Höhe von 2 400 DM für Trinkgelder, 
die dem Arbeitnehmer von Dritten bezahlt werden, 
ohne dass ein Rechtsanspruch darauf besteht, ermit- 
telt? 


18. Abgeordneter 

Ernst 

Burgbacher 

(F.D.P.) 


Beabsichtigt die Bundesregierung vor dem Hinter- 
grund verschiedener parlamentarischer Initiativen 
der Opposition zur Abschaffung der Trinkgeldbe- 
steuerung, Informationen über die tatsächliche 
Höhe der Steuereinnahmen aus Trinkgeldern von 
den Ländern einzufordern? 


19. Abgeordneter 

Hans 

Michelbach 

(CDU/CSU) 


Sieht die Bundesregierung die Einführung einer 
neuen Europasteuer vor, und wie könnte eine solche 
Besteuerung aussehen? 


20. Abgeordneter 

Hans 

Michelbach 

(CDU/CSU) 


Sieht die Bundesregierung die Möglichkeit, die 
Steuerreformstufen 2003 und 2005 wegen der 
Wachstumseinbrüche vorzuziehen, und wie steht sie 
zur Forderung des Bundesministers für Wirtschaft 
und Technologie, Dr. Werner Müller, den Solidari- 
tätszuschlag abzuschaffen? 


Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Technoiogie 


21. Abgeordneter 

Albrecht 

Eeibel 

(CDU/CSU) 


Welche Ergebnisse kann die vom Bundesministeri- 
um für Wirtschaft und Technologie und der Kredit- 
anstalt für Wiederaufbau im letzten Jahr gegründete 
Deutsche Energie-Agentur (DEnA) bis heute vor- 
weisen? 



Deutscher Bundestag - 14. Wahlperiode 


-7- 


Drucksache 14/6387 


22. Abgeordneter 

Albrecht 

Felbel 

(CDU/CSU) 


Welche Personal- und Sachkosten sind bisher ent- 
standen, insbesondere im Hinblick auf die bisheri- 
gen Kosten für die Geschäftsführung der DEnA? 


23. Abgeordneter 

Klaus 

Hofbauer 

(CDU/CSU) 


Für welche Einzelprojekte bzw. Projektschwer- 
punkte und in welchem finanziellen Umfang sind 
bisher Genehmigungsbescheide im Rahmen des 
EU-Programms INTERREG III (Gemeinschafts- 
initiative betreffend die transeuropäische Zusam- 
menarbeit) ausgestellt worden? 


24. Abgeordneter Wie erfolgt in der Praxis die Abstimmung der grenz- 

Klaus überschreitenden Projekte im Rahmen von INTER- 

Hofbauer REG III? 

(CDU/CSU) 


Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Verteidigung 


25. Abgeordnete 
Ilse 
Aigner 
(CDU/CSU) 


Eiegen der Bundesregierung bereits Daten darüber 
vor, inwieweit sich die Verlegung der Fernmelde- 
schule des Heeres von Feldafing bzw. Murnau nach 
Günzburg bzw. Dülingen mit den Grundsätzen der 
Wirtschaftlichkeit vereinbaren lässt? 


26. Abgeordneter 

Dietrich 

Austermann 

(CDU/CSU) 


In welcher Größenordnung hat sich das Bundesmi- 
nisterium der Verteidigung für die kommenden Jah- 
re jeweils finanziell durch vergebene Beschaffungs- 
vorhaben (Eurofighter 2000, Fregatte F 124 u. a.) 
verpflichtet? 


27. Abgeordneter 

Günther Friedrich 

Nolting 

(F.D.P.) 


Wie viele Anträge auf Übernahme in das Dienstver- 
hältnis eines Berufssoldaten wurden seit dem 1. Ja- 
nuar 1999 halbjahresweise in den Eaufbahngruppen 
der Offiziere und Unteroffiziere gestellt, und wie 
viele wurden genehmigt? 


28. Abgeordneter Wie viele Offizieranwärter haben in den letzten Offi- 

Günther Friedrich zieranwärter-Jahrgängen von ihrem Rücktrittsrecht 
Nolting Gebrauch gemacht, und worauf ist diese Entwick- 

(F.D.P.) lung zurückzuführen? 
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29. Abgeordneter 
Werner 
Siemann 

(CDU/CSU) 


Wie viele Soldaten sind 1998, 1999, 2000 und im 
laufenden Jahr unter Verzicht auf Geld- und Sachbe- 
züge vorzeitig, auf eigenen Wunsch aus der Bundes- 
wehr ausgeschieden, und wie bewertet die Bundesre- 
gierung diese Entwicklung? 


30. Abgeordneter 
Werner 
Siemann 

(CDU/CSU) 


Wie viele Flüge der Luftwaffe, des Heeres und der 
Marine mussten aufgrund von Treibstoff- und/oder 
Ersatzteilmangels in den vergangenen drei Jahren 
ausfallen, und welche konkreten Auswirkungen hat 
die Nichteinsatzfähigkeit der Flugzeuge auf den 
„combat-ready“-Status (Einsatztauglichkeit) der 
Bundeswehrpiloten? 


Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Verkehr, 
Bau- und Wohnungswesen 


31. Abgeordneter 

Dr. Klaus 
Rose 

(CDU/CSU) 


Kann die Bundesregierung präzise Aussagen da- 
rüber machen, welche finanziellen Mittel zu wel- 
chem Zeitpunkt in welche Streckenabschnitte aus 
dem vorgesehenen Volumen von 1,5 Mrd. DM bis 
zum Jahr 2004 für die Modernisierung der wich- 
tigsten Schienenverbindungen im Freistaat Bayern 
vorgesehen sind? 


32. Abgeordneter 

Dr. Klaus 
Rose 

(CDU/CSU) 


In welcher Form wird bis zum Jahr 2004 die Moder- 
nisierung der Hauptachse Nürnberg-Regensburg- 
Passau gewährleistet? 


33. Abgeordneter 

Hartmut 

Koschyk 

(CDU/CSU) 


Ist die Bundesregierung bereit, sich gegenüber der 
Deutschen Bahn AG (DB AG) dafür einzusetzen, 
dass die der DB AG zur Modernisierung von Bahn- 
strecken zur Verfügung gestellten Mittel aus UMTS- 
Erlösen auch für die technische Instandsetzung 
von Nebenstrecken, wie z. B. der Bahnstrecke 
Bayreuth-Warmensteinach-Weidenberg, verwendet 
werden, damit die DB AG ihrem auch auf dieser 
Strecke geltenden Infrastrukturauftrag nachkommt? 


34. Abgeordneter 

Hartmut 

Koschyk 

(CDU/CSU) 


Welche Konsequenzen wird die Bundesregierung 
aus den Ergebnissen der am vergangenen Montag in 
Wunsiedel vorgestellten Machbarkeitsstudie für eine 
Ost-West-Verbindung zwischen der Bundesauto- 
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bahn A9 und der deutsch-tschechischen Grenze zie- 
hen, und welche konkreten Maßnahmen wird die 
Bundesregierung zur Realisierung dieser Maßnah- 
me ergreifen? 


35. Abgeordnete 

Christine 

Ostrowski 

(PDS) 


Werden die von der Bundesregierung angekündig- 
ten 300 Mio. DM für ein Stadtumbauprogramm als 
eigener Titel zusätzlich in den Bundeshaushalt 2002 
eingestellt, oder wird dieses Programm durch Um- 
schichtungen aus anderen Haushaltstiteln gespeist 
werden? 
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